
AMme-Verkauf,
von sehr schätzbarem Eigenthum.
Donnerstags den l!»sten December, um 12

U!>r Mittags, soll in EmanS, SalzbnrgTauii-
schip, Lecha Canuty, folgendes Eigenthum
auf öffentlicher Vendu verkauft werden,
nämlich:
No. I.?Ein schätzbarer Strich Land,
gelegen in Ober - Miiford Tannschip, Lecha
Caiintt), gränzend an Land von Levuard Wie-
der, Henry Reichenbach, u. andern, und an

sie Straße die nach Ckarlestau.i fuhrt, ent-
haltend 86 Acker, wovon etwa 12 Acker Holz-
land, 6 Acker Wiesen und daS übrige gutes
Bruland ist. Darauf ist errichtet

eiti zweistöckiges steinernes
init einer sehr

angebauten Küche, große
steinerne Scheuer, Pferdestall, WageuhauS,

steiuener Schweinestall, SeiderpreßhauS »nd
sonstige Nebengebäude. Ein uiefeblender
Bruuuen gute» WafferS ist neben der HanS-
thur, so wie eine gute Springe »nd Spring-
ha»s. Ei» gttter Banmgarte» befindet sich
ebenfalls dabei. Das Bauland ist in beque-
me Felder eingetheilt, meistens mit gnten
Pfostenfensen, gekalkt uud in gutem Cultur-
Zustande. Ebenfalls,

No. 2.?Eine Lotte Land.
gelegen in vorbesagtem Taunschip, gränzend
an Land von Jacob Steiinnger, John Ra»,
Panl Lang und andern enthaltend 16 Acker,
wovon 5 Äcker Holzand und das übrige Bau-
land ist, gut gekalkt und unter guten Fensen.
Darauf befindet sich

ein steinernes Wohnhaus, ei-
gute Scheuer, wovon der

von Stein und der obere von
Främ ist, und andere Nebengebäude. Eine
«icfehlende Springe ist nahe beim Hanse, uud
ein junger Bauingarten befindet sich auf dem
Laude.

No. 3. ?Ein vortrefflicher Wirths-
haus - Stand,

gelegen in dem bekannten Stättchen Emaus,
Salzburg Taunschip, Lecha Caunty, an den
Srraßeu die von Allentann über Schcimers-
ville nach Pottsgrove, von Kleins Mühl?
»ach Ober - Sancona, nach Bethlehem und
Eharlestauu führen. Die Verbeßerungeu da-
rauf sind

'

,

ein ueues steinernes
(Hnstl, ans

i bei 35, mit einer Stube
die ganze Länge im

Stockwerk, ».Kel-
ler unter dein Ganzen eine ebenfalls neue
au das Haus angebaute Küche, 20 bei 23,
das ganze mit Schiefern gcdeckt?eine Kel-
ler-Küche unter derselben von der nämli-
chen Größe ?ein Cishans--eine geräumige
Scheuer, uud hinlängliche Stallung. Das
Hans ist beides für Wirths- u. Stohr - Ge-
schäfte sehr vortheilhaft eingetheilt, würde
ein vortrefflicher Standplatz fnr letzteres Ge-
schäft sein, und der Wirthshansstand ist ei-
ner der beste» im Canuty. Zu demselben ge-
hört ein Acker Land. Vor der HauSthüre
befindet sich anch ein Brunnen mit nicfckleii-
den-Wasser, nnd auf der Küchen - Piazza
eine Cisterue mit einer Punipc darin.
A!o. 4. Eine sehr lrerthvollc-Eisen-

- Gießerei,
gelegen in E m a u 6, Salzburg Taunschip,

Lecha und hat sich bisber mit der da-
zu gehörigen guten Einrichtung, einer beson-
ders guten Kundschaft erfreut. Die Gebäu-
de sind alle hinlänglich groß nnd sind in gu-
ter Ordnung. Dabei befindet sich anch

cin Mes zweistockigtes
Wohnhaus

Stall. Weitere Beschrei-
bung wirb für iiberflüßig erachtet, indem je-
der Kauflustige das Eigenthum vorher in Au-
genschein' nehm«: wird.

Die Bedingungen am Verkaufetage und
Aufwartung vou

I. Levi Kierilia,
Henry Nonlia,

Assignies von Henr yWieder.
Nov. 20. »qbV

Schätzbare Plantasche
>iuf öffentlicher Vendn zn verkansen.

Freitags, den 2»sten November, um lii
Übr Vormittags, soll auf dem Platze selbst, in
Heidelberg Taunschip, Lecha Cannty, auf of-
feuilichcr Veudn verkauft werden:

No. I.?Cine schätzbare Plantasche,
gelegen in vorbesagtem Taunscliip »ud E.iui»
rn, gränzend an Land von Tobias Everett.
Michael Ranch, Benjamin Rauch »nd Jacob
Kraufi,cnlha!teud 5» Acker mebr oder weni-
ger, ivovon ungefähr t» Acker vortreffliches
Schwamm- und das Uebrige gutes Bau- und
Holzland sind uud ist wobl versehen mit al-
lerlei Obstbäume. Darauf ist erichtet ein

ziveistockiqrcs Fram Wolui-
MisluAhans, und Block - Echener,

überhaupt bequem eingerich-
iet.

No. 2.?Eine Lotte Land,
gelegen m Nen-Tripoli, Lyn» Taunschip, Le-
iha Cauniy, gränzend a» Land von Samuel
Camp, enthaltend drei viertel Acker, worauf
ist errichtet ein

zweistöckiges Block - Wohn
hails, und Stall,

einem Brunnen, nahe kein
nse und wohl versehen mit gutem Obst.?

Das obige Lau» ist in guten Fensen und über-
haupt in einem hoben Stand der Cultur,

z ll qlei ch crZeit
soll verkauft werd«!, ungefähr drei Tonnen
Heu, Haber im Srrok, Buchweizen nnd
Welschker» beim Büschel, Niudsvieb, und al-
lerlei HauS- nnd Bauern - Geräthschasieu zu
weitläuftig zu melde».

Es wird verkauft als d,is Eigenthum von
Peter Ran ch.

Die Bedingung«! am Veikaufötage und
Aufwartung von

Samuel Camp,Asstgnie.
l!ö4>n

Schätzbares Eigenthum
ans öffentlicher Veudn zu verkaufen.

Samstags den ."Osten November, um 12
Uhr Mittags, soll am Gasthanse von Jacob
Hagenb u ch, nachfolgendes Eigenthum
öffentlich verkauft werten:

No I.?Eine Lotte Grilich,
gelegen auf der südlichen Seite der Hamilto»
Straße, der Stadt Allentaii», gränzend öst-
lich an eine Lotte letzthin des John Danner,
südlich an eine öffentliche Alley, westlich a«
eine öffentliche Alley, »nd nördlich an besagte
Hamilton Straße ; enthaltend in der Froiite
22 »nd in der Tiefe L3O Fuß. Darauf ist
errichtet
«A-A, zweistöckiges back-
W steinernes Wolmba'us mir ei

Piazza, zwei Främ - Ställe,
Hydrant u. s. w.

No. 2 ?Eine Lotte Grnnd,
gelegen auf der südliche» Seite der John
Straße der besagten Stadt, gränzend östlich
an No. 3, südlich an eine öffentliche A.ley,
westlich an eine Lotte des Daniel Noth und
nördlich an besagte John Straße; enthal-
tend in der Front 20 »nd in der Tiefe 230
Fuß. Darauf ist errichtet

ein nenes zweistöckiges ssräm-
mir Backsteinen
welches ciugcrichtel

ist für zwei geräumige Wohnungen.
No. 3 ?Eilie Lotte Grnnd,

gelegen c>uf der südlichen Seite der John
Straße, besagter Stadt, gränzend östlich an
eine Lotte letzthin von Anna Kiicrr,südlich an

eine öffentliche Alley, westlich an No. 2, uud
nördlich an die besagte Straße enthaltend in
der Front 20 uud iu der Tiefe 23Z Fnß.
Darauf ist errichtet

em 1 nnd ein halb Stock hohes
mit Backsteine»

No. ?Eine Lotte Grnnd,
gelegen auf der südlichen Seite der John
Straßein der Stadt Meutan«; gränzend
östlich an eine öffentliche Alley, südlich an ei-
ne öffentliche Alley, westlich an eine Lotte
letzthin von Anna Knerr und nördlich an die
besagte Straße ; enthaltend in der Front 60
und iu der Tiefe 230.

Wer das Eigenthum vor dem Verkaufsta-
ge zu besehe» wünscht, beliebe sich bei dem
Uutcrschriebcueu selbst zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung rou

William Mertz.
November 13. nq3m

WaisengerichtS-Verkauf.
Zufolge eines Befehls aus dem Waifeuge-

richt von Lecha Cannty, soll am Samstag den
Msten November, um 1 Übr Nachmittags,

auf dem Platze selbst, öffentlich verkauft wer-
den :

Eine gewiße Lotte Grund,
gelegen an der südlichen Seite der Mittel-
Straße in Norihampton Taunschip, Lecha
Canuty, gränzend östlich an Land von Jacob
Wilt, sudlich au den großen Lecha Flnß und
westlich an eine Lotte von S. A. Bridges,
enthaltend in der Front 7V nnd in der Tiefe
230 Fuß, mehr oder weniger. Die Ver-
besserungen sind

ein doppeltes l-siockiqtes
Stall und Gar-

j Es ist daS hintcrlassene Vermöge» des ver-
> storbenen Charles Kleckner, letzthin
! von besagtem Tannschip.
i Die Bedinglingen am Verkaufstage und
! Aufwartung von

John G. Schimpf,
Charles S. Busch.

Agenten für John Kleckner, Adm,or.
Durch die Court W> W. Selfridge, Schr.

Eine schatzbare Bauerei

Zum Privat Verkauf.
Der Unterschriebene bietet hiermit zum

Verkauf an durch Privat-Handel seine
schätzbare Vauerei,

gelegen i» Süd - Wheitball Taunschip, ober-
balb Biery'o Brücke, gränzend an Land von
losepb Miller, Peter Miller, Richard nnd
Smilb's E>sc»-Erzgrube, David Eberhard,
an Land des verstorbene» Peter Grim, Mi-
chael Reichard. William Miller jr. und an
den Lecha Flnß, gerade gegenüber der Cräne
Fnrnace ; entbaltend II«) Acker?davon sind
«i Acker Schwamm und 8 Zicker Holzland.?
Die Verbeßcrungen sind ein großes ueues

steinernes Wohnhaus, ein
Lehnshans, eine sehr

fast neue Scluvei;cr-
Schener, ein großer Wagenschop, 2 Welsch-
kornbänser und sonstige Nebengebäude.

Es befindet sich eine vorzügliche Wasser-
qnelle nahe bei dem Gebäude, so wie ein
Baumgartcn und anderes Obst. Das Land
ist iu einem gute» Cultur Zustande mit guten
Fensen in begneme Felder getheilt und sonst
in der besten Ordnung.

defindet sich eine vorzügliche Erz-
grube auf diesem Land, welche wegen ibrer
Nähe au de» Cräne Eisenwerken besonders
werthvoll ist.

Zliich befinde» sich sebr gute Kalksteinbrü-
che auf dem Lande die fast unerschöpflich sind,
und die in Furuace gebrauch!
werde»?so >WW» guter Kalkofen!

»r?"Das obige Eigentluim kann ans Ver-
langen von Kaiistustigcu in Lotten verkauft
werden, sowie die Erzgrube allein.

Näbere Bcfchreibuugwird für überflüssig
erachtet, indem ter llntcrschricbene Eigner
ter auf dem Laude wobut, alle Nähere Aus-
kunft gibt.

Joshua Miller.
Sept. 11. »qbv

Johtt W. Ho»'«;becl',
Necht s ;z e l e b r t e r,

d-at seine Amtsstube nächste Tbüre unterhalb
dem "Amerikanischen Hotel," gehalicn von
Ins»« Groß.

April I?, «qbv

Eine schätzbare Vauerei.
Da der Unterschriebene wünscht nach We-

sten zu ziehen, so ist er gesonnen seine schätzba-
re Bauerei, gelegen in Ober-Milford Tann-
schip, Lecha Caunty, ungefähr l ! Meile von
MillerStaun, an der Straße die von gemel-
deten Ort nach Boyerstaun fuhrt, und »»ge-
fähr Meile von Scheimersville,

Durch prwat Handel
zum Verkauf an. Dieselbe gränzt an Län-
der von Emanuel Wetzel, John Preisch und
andere; enthaltend 65 Acker »udB Ruthe» ;

ei» hinlänglicher Theil davon ist Holzland,
ungefähr 4 Acker davon sind vortreffliche
Wiesen, wodurch zwei Wasser - Ströme flie-
ße», »,»d daS Uebrige ist gnteS Banland un-
ter guten Fensen und überhaupt sonst in der
besten Ordnung. Auel» befinden sich zwei
Baiiingärten mit aller Strt Obst, als Aepfel,
Beeren, Kirschen, Pfirsiche ?c> dabei. Da-
rauf ist errichtet

ein zweistöckiges steinernes
eiii einstockiges

steinernes Wohnbans, eine steiner-
ne Kchweizer-Schcuer, ein Wagenhans, ei»
Springhaus mit einer guten iiiefehlenden
Springt. Auch befindet sich eine Pumpe mit
einer uicfchlciidcu O.uelle vor dem Hanse.

Obiges Eigenthum ist sehr wohl mit Was-
ser nnd Wass?r - Gewalt versehen, welcher
Umstand es zn einem schickliche» Ort für die
Errichtung einerßrenuerei oder Gerberei ma-
chen würde.

Kauflustige sollten diese Gelegenheit nicht
iliibenuytvornbergchc» laßen, indem es ein
werthvolles Eigenthum ist. Mau melde sich
bei dem Unterschriebenen der darauf wohnt,
welcher alle verlangte Auskunft darüber ge-
be» wird. Die Bedingungen werden so
leicht als möglich gemacht werden. Ein un-
streitiges Recht und Besitz kann bis den er-
sten nächsten April gegeben werden.

John Reiß.
Zum 26. nq?6M

Schatz bares Eigeuchu m
zmn Privat-Verkanf.

Der Unterschriebene ist gesonnen, nachbe-
namtes Eigenthum durch Privat-Haudel zu
verkaufen, nämlich:

Eine schätzbare Grundlotte,
gelegen an der nordwestlichen Ecke der Ha-
milton und Ann-Straßen in der Stadt Allen-
tann ; gränzend südlich an gedachte Hainil-
ton-Straße, westlich an eine Lotte von Jonas
Knntz, nördlich au eine öffentliche Alley nud
östlich an die Ann-Straße ; enthaltend in der
Front 57z und in der Tiefe 230 Fnß. Die
Lcrbeßernngen darauf bestehen anS einem

zweistöckigen backsieinernen
MiW. Wöhiih a u s,

einer angebanten 2-stöckigten K-">-
che, einem großen Främ Schreiner - Schap,
mit einem bequemen Främ - Wohnhanse da-
bei, nebst einer großen Främ-Scheuer u. an-
der» Nebengebäuden.

Es befindet sich eine große Auswahl von
Obstbäumen auf dieser Lotte, nnd das Hey-
drant Wasser ist an beiden Häusern, so wie
an der Scheuer angebracht und eine sehr gro-
ße und gutgebaute Cisterue befindet sich auch
dabei.

schöne Lage dieser Lotte macht das
Eigenthum nilbt nur zn einem der schönsten
und angkuchmsteu Wohuplätze in der Statt,
sondern es würde auch.einer der Ausgesuch-
testen Stände zur Verübuug irgend eines öf-
fentlichen Geschäfts machen, indem kaum ir-
gend in der Stadt eine so vortheilhafte Lage
mehr zu habe» ist, und aus diesem Grunde
besonders ist das benamte Eigenthum die
Aufmerksamkeit von Ka»flustigeu werth.

Wegen de» Bedingungen die sehr annehm-
bar gemacht werden, wende man sich an de,,

unterschriebenen Eigner, der in dem Hans.'
wohnt.

Jacob Colver.
Jttli3l, »qbv

Prwat Verkauf
von einer schätzbaren Bancrei.
Unterzeichneter bietet seine prächtige Bau«

erei durch
Privat Handel

zum Verkauf an ; gelegen in Ober»Saucona
Tannschip, Lecha Cauiily ; gränzend an Län-
der von Heiny Cell, John Johnson, David
Landes n»d andern ; ciithaltend Acker,
wovon li ?lckcr Holzland, 8 Acker gute gewäs-
serte Wiesen und das übrige gutes Bauland
in allen Hinsichten guter Ordnung ist. Da-
rauf ist errichtet

ein zweistöckiges steinernes
o h n h a !i s, eine gos?e

Schweizer - Scheuer und die son-
stige nothwendige Nebengebäude. 'Es läuft
auch ein Wasserstroiu durch das Land, und
zwar uabe dem Hause, woran sich ein Was-
sergewalt von 24 Fuß befindet.

Kauflustige sollten die Gelegenheit nicht
unbenutzt vorüber gebe» laßen und sind ge>
beten falls sie die Banerei in Augenschein zu
nehme» wüuschen auf derselben selbst anzu-
rufen.

Samuel Kanfman.
Ober-Saucoiia, Sept. 25. nq3m

Neue Güter.
Grim nnd Neniiigcr,

Habkn in Zusatz zu ihrem früheren Stock
Güter, soeben ein prächtiges Assortcment
sci>icklichr Waaren für die Jahrszeir erhalte»,
bestellend ans :

Neue Art Monslin Delain für Ladies-Aiizü-
ge, reich figurirter Rib Lelain, Schusans
und Afglien Satlins, Cräpe Delains nud
Cräpe Bruscha, schwarzer, farbiger, figu-
rirter und gestreifte» A'paca, schwarzer ii.

blau - schwarzer Bombaziu, schwarzer und
farbiger Merino, planier und figiirirter
Seite, Kattuue von verschiedenen Lorten,
Pongee. Cboppa nnd Baudana Halstü-

ein großes AssoNement von allen
Lorten Sattineis nnd tZassi'ners, und ein
großer Vorrarh Tuch von veischietenen
Farbe», und eine große AuSwabl anderer
Slriitel, welche alle an den niedrigste» Prei
scn verkauft werden.

Gri.tl nnd Neniügr.
Sept. 18. n.zZiu

Dr. I W Siemon,
Arzr, Wundarzt, und Geburtshelfer,
empfiehlt sich einem geehrten Publikum von
Allentann, so wie deßen Umgebniigen ach-
tungsvoll. Er schmeichelt sich, da cr schon
eine Reibe von Jahren pr.icticirt bat (wo-
runter 8 Jahre iu Easton) und mit den be-
sten Zeugnißeu versehen ist, die zu jeder Zelt
ia seiner Office eingesehen werten können,
wenigstens einen Theil eines geachteten Pub-
likums zu gewinnen.

Er macht solche die an chronischen Krank
Heitin der Angen, so wie Wnrmern aller Art
Flechten, Epilepsie, Hämorrhaidcu, Melan-
cholie, n. s. w., besonders aufmerksimkeit, bei
ihm anzurufen, indem es ihm in den meisten
Fällen gelang, Heilung zu bewirken.

Seine Wohnung ist in der Hamilton Stra-
ße, zwischen de» Gasthäuser» von Herrn Pe-
ter KnltiiS, zur Sonne, und Herrn Jacob
Hagcnbuch, zu den 2 Schlüssel, allwo er be-
reit ist, bei Tag oder Nacht sowohl seinen Be-
rnfsgeschäfteu nachzukommen. Es ist viel-
leicht nicht nnnöthig folgendes Cmpfchlnngs-
schrciben in Kürze beizufügen.

Wir die Uutcrzeichnete» Aerzte, Bürger
uud Eiuwohuer der Stadt Eastou, im Canu-
ty Northampton, bezeugen, daß I. W. Sie-
mon in den letzten BJahren i» nuscrer Mitte
als Arzt, Wundarzt und Alle» darin ver-
kommenden Zweigen praticirt hat, nnd wir
nehmen nicht den geringsten Anstand zn sa-
ge», zn der völlige» Zufriedenheit Jeder-
inaiin's, besonders aber, seiner behandelnde»
Kranken. Da es jedoch genannte» Dr. I.
W. Siemon's Wunsch ist, seine» hiesigen Au-
fenthazt mit einem andern zn vertausche», so
bescheinigen wir hiermit mit Vergnügen, daß
er würdig ist jeder Unterstützung von den
Bürgern zu dem Platze, nach welchem er zie-
hen mag.

A. Stout, M. D., D. Lachc'w'ir, M. D.,
C. L. Field, M. D., Wm. Hackett, F. W.
Müller, C. Kitebe», Joh» P. Hecht, R
Broathead, P. Pomp, G. Straub,P. F. B,
Schmied, O. W Heß, C. F. Hutter, David
Couucr, I. Schipe, I. A. Dunlap, Melchior
Horn, N- Jones, John Bachman, Philip
Meirell, jr, I. Jackett, C. Hcckman, W.
H. Hnttcr, Pcler Nungesser, B. Jhrie, Ed-
ward Seip, A. H. Senscman, G.W Uätes,
E. B. Meirell, Jacob Clifton, M. H. Horn,
jr., W. Bnrke, W»i. Harmony, G. W. Clif-
ton, M. Davis, I. Sigiiian, P. Bellis,
R. Finly, H. B- Sage, I.P. Horn, Abra-
ham Sigman, Hiram ?I>ird »nd viele Andrc
was der Rani» nicht erlaubt beizufügen.

Oktober 30. n >3M

Thomms WeiHp
Schneider in der Stadt Allemai.n.
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen

Freunden uud einem geehrte» Publikum
überhaupt die Anzeige zu machen, daß cr das

Schneider - Geschäft
in alle» deße» verschiedenen Zweigen, an <?eir.

früheren Stand des Herr» James Jameson,
in der Hamilton Straße, sogleich »iiterhalb
Craig's Masthause, uud der Reformirten
Kirche schräg gegenüber, betreibt; allwo er
alle diejenigen, die ihn mit i'.irer Knndschaft
beehren werden, mit völliger Zufriedenheit be-
diene» wird. Da er die Neuyork Fäschous
regelmäßig erhält, so ist cr dadurch in den
Stand gesetzt, immer nach den neuesten Mo-
den zn arbeiten. Seine Preise sind billig,
und seine Arbeiten die alle unter seiner eige-
nen Slnfsicht verfertigt werden, verspricht er
von vorzuglicher Güte zu sein.

Dankbar für genoßenc Kiiudschaft hofft cr
durch billige und pünktliche Bedienung diesel-
be fernerhin, so wie eine Vermehrung zu er-
halte«.

Thciuas Weist
Allentann Oct. 23 »qbv

Eine schätzbare Bauerei
durch Privat - .Handel zn verkaufen.

Der Unterzeichnete bietet durch Privat-
Handel zum Verkauf an

Eine gwi»;e Plantasche,
gelegen in Süd - Wlieithall Tannfchip, Lecha
Caunty; gränzend an Land von Henry Dor-
nen, Salomen Dorney, Daniel Glück und
David Mertz ; ciithaltcnd ungefähr 100 Ack-
er, mehr oder weniger: wovon ungefähr 12
Acker gutes Holzlaud und das übrige gutes
BaiilaiiV i» dem beste» Cliltur-Zustaude und
sonst in der besten Ordnung ist. Die große
Straße welche von Allcntänn nach Reading
führt gebt durch das Land, anch fließt der
schöne Flnß, "Die Zedcrcriek" durch daßelbe.
Darauf ist errichtet

Ein einstöckiges steinernes
Wj i Wolmhaus, eine steinerne

und andere
Nebengebäude. Es befindet sich auch ein
Baiimgarten und eine gute Springe auf dem
Lande. Mehr nber diese Plantas.be zu sagen
bält niau für überflüßig, iudeni Kauflustige
es doch in Augenschein neb inen werden.

Die Bedingungen sollen leicht gemacht
werden. Man Hielte sich und erfahre das
Nähere bei

Salomon Merl).
Süd-Wbeilhall, Sept. 25. nq'Zm

N a ch richt
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten
als Erecntoren von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen Philip Bnch ecke r, letzt-
bin von Ober - Sancona Taunschip, Lecha
Canuty, angestellt worden sind. Alle welche
»och an besagte Hinterlassenschaft schuldig
sind, werden aufgefordert innerhalb .1 Mo-
nate» ab>»bezahlen und Solche, die noch
reehlmäßige Forderungen habe», belieben ik-
re !lte<l'»»ngeii ebenfalls biiiiie» besagter Zeit
wohlbestätigt eniziihäiiligen an

Charles A. Wel'er, ? 5v..,,..-
Damel Buchecker,

November I !, ?ql!>,n

Äuscticl «vinedösnnmcl»
wcrdcn verlangt.

Der linterzeichnete wünscht I'MO Büschel
Hlachssaame» ,n kaufen, wofür er in Waa-

re» de» höchsten Marktpreis bezablt.
Michael Übler. I

Sept. 11. »qz?,!

Probst und Raßweiler/,
Teppich-Weber in Allciitann.

Bedienen sich dieser Gelegenheit einem <ve-
ebrlen Publikum die Auzeige zu machen,d.gß
sie eine neue l

Färberei und Teppich-Weberei, ' ,
in der Au» Straße, uud zwar iu der Näh«!
der "Freie» Halle'' in Allentann, anqefan-
gen haben. Ihre Teppich - Maschine ist »en
nnd auf eine vorzügliche Arteingerichtet, und
macht die neuesten und schönsten Mustern.-?
lind da sie auch die schönste» und glänzend-
sten Farben zn färben verstehe», so hoffe»
sie iu diesem Fach einen Theil der öffentlichen
Kundschaft zn erhalten,

i »7?" Wolle oder Gar» zum Färtsen kann
entweder am Hause des Hru Raßweiler in
Allentann oder am Hause des Hrn. Probstill
Süd-Wkeithall abgelegt werden.

Jede Art Teppiche, nicht nur gemeine,son-
der» vo» den feinsten besten »nd neuesten

! Mustern, sind jederzeit fertig bei ihnen z>r
! haben. Auch vcifertigcn sie dieselbe aufße-
stelluug.

! Nov. 20. *3 in

Feuer! Kcseer!!
Hier gebt es fiir Winterbief! /

! Auf Samstags de» 30steu November, sol-
le» am Hause von Iame 6 Kleckne r,
iu Salzburg Taunschip,

Ein fetter Ochs,
uut Kngeln, auf 100
Schritt angelegt und 60
aus freier Hand, uud

Welfchhühner auf
60 Schrill mit Schrot

auSgeschoßeu werten, wozu alle Schätzen,
besonders die Fliuthillcr, Macungier, Wbeit-
baller, Hauoverauer u. s. w. eiugelaceu sind
sich einzufinden, wenn sie sich ihr Wintert ief
uud ihre Christags- uud Neujahrs - Braten
verdienen, oder mitleeren Taschen nach Hau-se gesandt werden wellen.

Tie Salzbnrqer-Schntzen.
Nov. 20. »2in

Asjlgnie Nachricht.
Da Henry Wieder uud seine Frau

A n n a, von Salzburg Taunschip, Lecha
Canuty, vermittelst einer freiwilligen Ueber-
schreibuug, datirr den 11 teu ?>ovember, 1844,
all' ihr Eigenthum, sowohl liegendes als
persönliches und vermischleS, an die Unter-
schrikbeueu übertragen haben und zwar zum
Besten der Creditoren des besagten Henry
Wieder, so werden hiermit alle, welche «och
auf irgend eine Art an besagten Wieder schul-
dig sind, aufgefordert, innerhalb ti Wochen
abzubezahlen ?und Solche, >.ie nech rechtmä-
ßige Ansprüche an besagten Henry Wieder ha-
be», werten ebenfalls ausgefortert, ihre Rech-
unugeii iuuerhalb besagter Zeit wohlbesiätigt
einzuhändigen, au /

I. Leri Kieling -

Henry Nomig
November 13. uqtiin

L.ctz!c Erinnerung. .
Alle diejenigen welche noch an die Hinten

laßenschast des verstorbenen C o n r a S
e n m o y e r, letzthin von Nicder-Macnn«

gie Tannschip, Lecha Cauniy schuldig sind, sei
es ausweiche Art es wolle, werden hierdurch
zum leizteumal aufgefördert innerhalb t»Wo-
(lieii anzurufen und abzubezablen z llud alle
tiejeuigcu welche noch rechiuiäßige Fordrrnn
gen haben, werden ebenfalls ersucht ihr«
Rechnungen innerhalb besagter Zeit wohibe.
stätigt einziibriiige».

Lidia 3>lenmcner, )

Neuben:?teuiiievcr. Adin'ers
Joseph Wormleßel,)

Nov. 20. Ng6»

o ?IZS! o VTZZ ! o VDS
Vcndu - Ausrufer !

Der Unterschriebene nimmt diese Gelege»
heit seine» Freunde» und dem Publikum
Haupt anzuzeigen, daß er fortfährt als Ve>>
dU'Ansrnfer zu dienen. Zu Court Zeiten u
an denjenigen Tage», wo sich die Caunty
Commissioners rcrsamuiel», ist er in de
Commissioners Office in Allcntan» anziilrei
fen, zu .intern Zeilen in Enians. Er danl
dem Publikum für die bis daher genossen
Unterstützung.

Abraham Zieg'nfllfi.
Nov. 20. Ng3r

Ernftacbe Erinnerung.
Alle diejenigen welche noch schuldig sind a

die Hinterlaßenschaft des verstorbenen Io h
Stofste t, letzthin von Zi'ord - Wbeilba
Taunschip, Leelia Caunty, sei es auf welch
Zlrt es »volle,,verteil hierturch ernstlich au
gefortert zwisclicn uuu und dem 2ten Di
cembcr bei dem Unterschriebenen abznrl
fen iiiid abbezablen, ?lind alle die nech rech
mäßige Anforterungen an besag e Hiuterla
senschaft babeu, siiid ebenfalls 'zum letzte
Mal aufgefordert ibre Nechuiiiigeu iunerbal
besagter Zeit woblbestätigt eiiizubringeu, d>
iiiit alles in Richtigkeit gebracht weiden kanl

George Rinqer, Administrator,
wohnhaft in Süd-Wheithall.

Nov. 1!1. Hg?!

pelzte Nachricht.
Alle diejenigen welche noch an den Unte>

zeichneten schuldig sind, werden hiervon
ernstlich und znni Letztenmal aufgesorder
zwischen nun und dem 27sten November a>
;nrnfen nnd abz»bezal>len; widrigenfali
iverden die Bücher einem Friedensrichter zni
Eintreiben übergeben werden,indein feikie G
duld ermüdet »i, nnd dabrr ein jeder sil
selbst zu blamiren eat falls er lUikosien erh.il

Milron Cooper.
Nov. I?.

'?lcpscl Branttlwcin.
Die Unterzeichneten bezibleii im Auston

für Waaren und den ivchstl
Marktpreis für Aepfel Braiuit'vei».

Gritii und Neuiunacr.
Ort. tt.


